
Chronik 

Nichts ist zu kurz, um eine kleine Chronik zu bekommen: 

Im Herbst 2018 wurde in der Luzerner Zeitung prominent auf einer ganzen Seite über das 

bevorstehende „Aus“ für den letzten bestehenden Skilift auf Wirzweli – den Eggwaldlift -

berichtet. Ich konnte es kaum glauben und beschloss, an der Mitgliederversammlung des 

Tourismusvereins auf Wirzweli im März 2019 teilzunehmen, um über das Geplante zu 

hören. Zusammen mit Anna-Patrizia Klemm, unserer heutigen Aktuarin, bin ich also an die 

Versammlung gegangen. Das Traktandum „Skilift“ hätte eigentlich nur gestreift werden 

sollen, aber dann sind Adolf Durrer und ich – wir haben uns damals noch gar nicht gekannt - 

fast gleichzeitig aufgestanden, um das Wort zu ergreifen. Nacheinander haben wir unsere 

Fragen gestellt und unser praktisch gleiches Anliegen (!) vorgebracht. Adolf hat dann sogleich 

vorgeschlagen, eine Arbeitsgruppe zum Erhalt des Skilifts Eggwald ins Leben zu rufen – Anna-

Patrizia und ich waren natürlich grad dabei und so war die IG-Skilift Eggwald mit drei 

Gründungs-Mitgliedern ad hoc geboren. Stefan Spring gesellte sich zu uns und nach der 

Versammlung haben sich Sepp Odermatt von der Uerte und Urs Müller vom Tourismusverein 

Wirzweli bei Adolf gemeldet – und so waren wir bereits an der ersten Sitzung im April 2019 

im Uertegebäude in Dallenwil zu Sechst – und damit hat alles angefangen. 

Ziel war es, den Skilift in einer geeigneten Gesellschaftsform zu übernehmen und zu 

betreiben und das Geld für mindestens die ersten 5 Jahre bereit zu stellen.  

Es gab viel Arbeit, viele Verhandlungen, viele Vertragsentwürfe und viele Gedanken zu einer 

sinnvollen Organisationsform. Die Idee der Gründung einer Genossenschaft tauchte auf. Mit 

dem Verkauf von Anteilsscheinen - die auch Mitgliedschaft und Unterstützung unserer Idee 

bedeuteten, durch das Anschreiben vieler möglicher SponsorInnen und Institutionen sowie 

durch ein Crowdfunding wollten wir die nötigten Finanzen zusammenbringen. Was uns, wie 

ihr alle wisst, auch gelungen ist :-) 

2020 haben wir zusammen mit euch die Skilift-Genossenschaft Wirzweli gegründet. Der 

erste Vorstand setzte sich zusammen aus: Adolf Durrer (Präsident), Anna-Patrizia Klemm 

(Aktuarin), Jürg Gilg (Kassier), Hans-Peter Huber (Betriebschef), Franz Niederberger (PR-Chef) 

und mir als Vizepräsidentin. Wir hatten das Geld für die ersten 5 Jahre beisammen und 

konnten loslegen. Dabei ging es nie nur um 5 Jahre, immer hofften wir, dass viele weitere 

Jahre und Winter folgen würden.  

Für uns alle - von der ersten bis zur heutigen Verwaltung- bleibt die Vision aktuell, den 

Skiliftbetrieb noch möglichst lange aufrechtzuerhalten. So sehen es auch unsere Statuten 

über den Zweck der Skiliftgenossenschaft vor. Wir wünschen uns, dass der Skilift noch lange 

nicht den Geist aufgibt, sich die Reparatur- und Unterhaltsarbeiten mitsamt den Kosten im 

Rahmen halten und das Klima auf unserer Seite ist.   
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